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Amtliche Bekanntmachungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( An die Schuldheissen -Aem»
ter der Stadt und des Landes im Oberamls-
Dezirk . ) Nachstehendes Nescript , das heute
eingelaufen , haben sich die Schuld heissen ämter
zur Richtschnur dienen zu lassen und wird na¬
mentlich , so wie das darin bemerkte Uebel be¬
merkt werden sollte , sogleich Anzeige bey
Oberamt erwartet.

„Um die noch Immer in verschiedenen Ge«
genden des Kreises verkommende Schaaf»
Rande gänzlich beseitigen zu können , wird
das K . Oberamt beauftragt , die Einleitung
zu treffen , daß die Ortsvorstehcr auf ihre
Schaaf - Hrerden die möglichste Aufmerk¬
samkeit widmen und , im Faste sich Spuren
dieses Urbels zeigen , dem Oberamt Anzeige
hievon machen , damit durch einen gesczli-
chen Thierarzt die geeignete Kur sogleich ans
geordnet — in keinem Falle aber der Han¬
del Mit augesteckren Schaafen gestattet
werde.

Im besondern ist kn denjenigen Orten , wo
muthmaslich dieses Uebel herrscht , sogleich
eine genaue Untersuchung durch einen Sach¬
verständigen vorzunehmen . "

Dem . May r8- 2.
K. Oberarm.

Tübingen. (An die Ortsvorsteher . )
In dem nächsten Bericht über den Zustand der
Vicinal « Strassen muß die Nurhenzahl einer
jeden Vicinal . Straffe nach dem Dreimal,
Maas angegeben werde ». Die Vorsteher ha¬
ben daher unverzüglich die aus ihren Gemeinde,
Markungen vorhandene -, Vicinal ->Strassen
der Länge nach aufmesse nd eine Maßurkun»
de über den Meßgehalt ausstcllen zu lassen,
welche demnächst der Amts - Wegmeister Nie»
km von Lustnau bey ihnen in Empfang neh¬
men wird . Dabey ist aber wohl zu merken:
daß nur solche Vicinal - Strassen ausgenom¬
men werden dürfen , welche mit Stein oder
Kies angelegt sind . Erd « und Land , Wege,
so wie auch Strassen , die aus Kosten deS
Staats gebaut und unterhalten werden , gehö,
ren nicht hierher . Len 2 . Mai 1822.

K . Oberamt»
Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen. (Gläubiger - Vorladung . )
Zur Schulden - Liquidation des Gotrlieb Fried¬
rich Haupfel Weingärtners dahier , ist Dien¬
stag der 14 Mai d. I . anberaumr worden.
ES werden daher sämtliche Gläubiger ge¬
dachten HaupfelS , aufgcfordert : an gedach¬
tem Tage Vormittags 8 Uhr auf dem hi si,
gen RathhauS entweder in Person oder durch
genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen , um



ihre Forderungen gehörig zn liquidirin, -inid
sich übcv einen Borg , oder Nachlaß » Ver,
gleich zu eiklären , widrigenfalls die Nicht»
erscheinenden von der Masse durch das in der
nächsten Gerichtssizung auszusprechende Prä.
klusiv - Er kenn !» iß ausgeschlossen werden»

Den 22 . April . 1822.
K . Oberamts - Gericht.

Tübingen. (Gläubiger . Aufrnf . ) Inder
Schuldsacke des Gottlob Friedrich Hennenho»

fer dahier werden die Gläubiger aufgefordert,
Samstag den » 8 Mai

Vormittags y Ubr
vor Oberamtkge -icht d hier um so gewisser
zu erscheinen , ihre Forderungen anzuzei 'gen
und die Vorzugs » Rechte darzukhun » als sie
km Fall des Ausbleibens am Schlüsse der
Verhandlung von der Masse werden auSge»
schlossen werden.

Tübingen , den 25 . April 1822.
K . Oberamrsgericht.

Derendingen,  OberamtS Tübingen.

(Erben » Vorladung . ) Nach einem erhalte»
nen Todcöschem ist die Cathariua Barbara
Buk , Tochter des weil . Johann Georg Buk,
Tagl 'ohnerS von Derendingen in Strasburg
im ledigen Stand gestorben.

Es werden daher die allenfallsigen Leibes«
Erben derselben aufgcrufen , sich binnen zo.
Tagen unerstrecklicher Frist bei dem Waisen¬
gericht in Derendingen zu melden , und glaub»
hafte Urkunden über ihr « Abstammung bei»
zubringcn , widrigenfalls nach Verfluß dieser
Frist ihr in Pflegschaft stehendes Vermögen
unter ihre nächsten Anverwandten vertheilt
werden wird.

Tübingen den 24 April 1822.
K . ObeiumrSgericht»

Bekanntmachungen.
Aufforderung zu der gesezlichen

Anzeige von Schulden der  Sru»
direnden.

Sämtliche Personen , welchen Studirende

der hiesigen Universität vor dem 17 . April
dieses Jahrs Etwas schuldig geworden sind ,
was noch nicht bezahlt ist , werden hiedurch an
die bestehende Verordnung erinnert , vermöge
welcher alle solche in den ersten vier
Wochen nach der Vakanz nicht an»
gezeigte Forderungen ihre Rechts¬
kraft verlieren.

Die dcßhalb nbthige Anzeigen werden an
den beyden Dienstagen , den 7 . und 14 .Mai
Vormittags von io bis 12 Uhr auf dem Uni»
versitätshause ausgenommen , und können zu
Ersparung von Zeit auch schriftlich,  mit
genauer Benennung der Schuldner , de Grün»
des und Belaufs der Schuld , und des Glau»
bigerS , übergeben werden.

Zu Vermeidung jedes Mißverstand ^ wird
noch bemerkt , daß auch alle vor dem 17»
April d . I . angezeigte oder eingeklagte Fc«
derungen , wenn sie jezt nicht bezalt worden
sind , bey Verlust ihrer rechtlichen Gültigkeit,
wieder angezeigt werden müßen.

Tübingen , den 24sten April 1822.
Universität Justiliariat,

I) r . § . H . Gmekin.

Tübingen.  Mittwoch den 8 . May und
die folgenden Tage wird aus der Gannt«
Masse deS Canditors Gottlob Friedrich Heu»

nenhoser dahier in dessen Behausung eine Für»
niß - Auction durch alle Rubriken abgehalten,
und zugleich auch die vorhandenen Specerey»
und Candirorey » Waaren und der ProfessionS-
Jeug im offentlichenAufstreich verkauft werden.

Der Anfang ist jede » Tag Morgens 8 Uhr.
Tübingen den 29 . April 1822.

Der Gümpfleger Stadtrarh Fleischmann.



Tübingen . Künftig «», Samstag den Cichenbäumen , welch« 42 Schuh lang,

4 diß Abends , wird in dem bürgerlichen 34  Schuh breit und 4 Schuh 3 Zoll

Lese. Verein im Eiffertschcn Garten musikali- hoch sind, ein gutes eichenes Diuckblst
sche Unterhaltung stakt finden , wobei ein 154 Schuh lang und n Schuh breit , und

auswärtiger Künstler sich auf der Harfe wird hat 8 Stück eichen« Schwellen , worauf das

kbren lassen und wozu dir Mitglieder hiemir Biet ruht , ferner 4 Stück Zwerchschwellen,

rinaeladen werden. auch 4 eichene Barc -Saul -n , und der Ober-

Den l . Mai l82s . stock har auch ein neue- K -Hlgebalk.
Das Monats »Direktorium.

Kusterdingen , Tübinger Oberarms.

(Weinkelter - Verkauf .) Auf oberanitliche
Verfügung soll die hiesige Weinkeller , nahe
beim Ort Kusterdingen , welche im Jahr
i8oz . neu erbaut worden «st , auf den Ab¬
bruch im öffentlichen Aufstreich an den Meist¬
bietenden gegen baare Bezahlung und unter
Vorbehalt oberamtlicher Ratification ver»
kaust werden. Diese Verkaufs »Verhand¬
lung wird am Montag den iz . Mar d. I.
Vormittags 9 Uhr auf hiesigem RachhauS
vorgencmmen , wozu die Kaufsliebhabcr höf¬
lich cingkladen sind. Die Kelter hat rrach
der Lauge 684  Schuh , und nach der Breite
29 Schuh , und steht auf einer ganz guten
Stockmauer , auf allen vier Ecken mit sauber¬

gehauenen Quadersteinen versehen, und hat
nach der Höhe bis zum Dach y4  Schuh,
die Sargen - Wandung besteht in starken» und

gutem Eichenholz. Auf dem Dach sind nach
der Berechnung noch 4182 Stück ganz gute
Dachblarren ; im untern Stock ist eine Sru»
5e mit einem guten, rrrdenen Ofen befindlich,
und hat nach der Länge 12 Schuh , und nach
der Breite n Schuh , und darneben ein La¬
ger zum Wein aufzubewahren von 15 Schuh
lang und i r Schuh breit , auch noch 5 Srück"
gut « Fenster mir Fensterläden , die mit guten
«isenen Band und Riegel beschlagen sind. In
der Kelter ist einguterDruckbaummikü Stück

Die Richtigkeit dieser Angabe bezeugt
Kusterdingen den 28 - April »822.

Schulthcissenanits »Verw <ser
Gutbrod.

Oberamts - Leitung des WohlthätkgkeitS-
Vereins zu Nottenburg . Da mit dem Ende
d. M . der Termin verstreicht , in welchem
die Oberalnts »Leitung den halbjährigen Be¬
richt an Hochpreislkche Central - Leitung ein-
zusenden hat » so werden die Lokal - Leitungen
diesiskirigcn Oberamts aufgefordert , innerhalb
14 Tagen ihre Berichte an den Unterzeichne¬
ten nach der vorgeschriebenenTabelle zü über¬
geben , wiedrigcnS selbe durch Borten abge¬
holt weiden ; woben bemerkt wird , daß bis¬
her bei de» meisten Tabelle » die erste Rubrik
nicht bcigesczt woiden , nemlich dir Seelen¬
zahl aller Ortsangehdrigen , welche doch in
dem Formular genau bezeichnet ist.

Rotkerchurg den 25 . April 1822.
Aus Auftrag der ObcramtS ' Leitung

Kaplan LippuS.

Wurmlingen.  Durch die Erbauung
hiesiger Pfarrkirche , worinn der Größe ge¬
mäß eine große Orgel erkauft und bereits aus»
gcsezr, ist eine kleine, noch ganz gute , vor-
16 Jahren neu verfertigte Orgel entbehrlich
geworden , und jezt zum Verkauf auSgesezt,
sie ist 8' hoch,  4 2" breit , und z ' 6" tief,
har 4 Register, krinc »̂ ), kloettravers;



klosts Md Ooppsl , eine noch ganz gute
Windlade mit r Blakbälgen im untern Theil
befindlich. Die Liebhaber können selche täg¬
lich in der Pfarrkirche in Augenschein nehmen
und darauf spielen , wobei der billigste Preiß
jugest'chert wird.

Gemeindcrarh allda.

Tübingen.  Es ist ein Logis , beste,
hend in Stub und Stubenkammer , gegen
der neuen Sr aße, für einen oder zwei Herren,
welches auch für eine kleine stille HauShal»
luug tauglich ist , sogleich zu beziehen.
Auch find zwei ganz gut condilivnirte Forte
Piano mit 5^ Octaven und z Veränderun¬
gen um billigen Preis zu vermierhen , und
wer eiuen Degen mir vergoldetem Handgriff
zu kaufen beliebr, erhält hierüber nähere
Auskunft bei

Ferdinand Minner , Buchbinder
beym Corwicr»

Tübingen.  Bei dem Beck Binder ln
der Hirschgaffe ist bis Jacob ! ein Logis zu
verleihen , bestehend in einer Stube samt Bl,
eove, 2 Kammern , eine Küche , eine Holz»
lege , auch etwa - Plcn im Keller.

Lustnau.  Der in diesem Blatt Nro . ZZ.
Freirag den 26 . April 1822.  angezeigte Ver¬
kauf eines Kochkessels von Zo Pfund am
Gewicht ( von Kupfer ) und 2 Kunsthafen
sy Pfund von Eisen nebst dem Platt zo Pfd
schwer und verschiedenem Jugehör kann nicht
am Samstag den 4 . Mai , sondern wegen
vorgcfallener Geschäfte erst am Dienstag den
7 . Mai abgehackt werden.

Lustnau den 2 . Mai 1822.
ScifrungS - Rath»

Eßlingen. (HauS , Verkauf .) Wer
«ine ganz neu eingerichtete Bierbrauerei amt
Wohnung , Garten und Scheuer zu Eßlingen,
welche Gebäude an derfrrquenresten nach Ulm
führenden Hauptstraße liegen, und zu üooofl.
angeschlagen , auch zu jedem andern Gewer¬
be tauglich find, zu kaufen wünscht, 7— der
Kaufschilling könnte grösten Theils in Zielern
entrichtet werden — der kann sich täglich,
um die näheren Verhältnisse zu erfahren , mel,
den vc«

Michael Fuchs , Beckermeister
zu Eßlingen»

Anzeige von Gebohrnen , Copulkten,
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Geb 0 rne:

Den 2Z . April dem Wring . Mang rln
Mädchen.

— 28 . — dem Sattler Lutz ein Knabe.
— - dem Rothgerber Krauß ein Mäd»
— - dxrn Wring . Mack ein Mädchen.

Co ' Niirte:
Den 21 . April Daniel Nill , Mezger , Witt»

wer, mit Barbara , einer grb. Weimer,
MezgerS , nachg . led. Tochrer.

— — — Friederich Lehi. ft̂ agei^ r ' r-.tr,
mir Rosine Eßlinger , Todeen-Gräbers,
nachg . led. Tochter.

-— 28 . — Marhäus Häußler , Nagel,
schmid, mir Christlana Bopp , MezgerS,
led. Tochter.

Gestorbene:
Den 24 . April Charlotte Forstbauer , Färber

Obermeisters led. Tochter , starb am
Scharlachs , iesel, alt 20 Jahr.

— 27 . — Charlotte Schneck , SchreknerS
Ehefrau, starb am Mumkrebs , alt
4A 3 «hr.
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